
Die universellen Servoumrichter

für volldigitale Servoachsen

POSIDRIVE® MDS 5000



Mit der Entwicklung des Servo -
 umrichters POSIDRIVE® MDS
5000 leitet STÖBER ANTRIEBS-
TECHNIK eine umfassende 
Re vi sion der Hard- und Soft -
ware für die Servotechnik ein.

Die Datenkommunikation

zwi schen dem POSIDRIVE®

MDS 5000 und den STÖBER

Synchron-Servomotoren ED,

EK und EZ erfolgt ausschließ-

lich digital.

Die entscheidende Vorausset    -
z ung zur konsequenten Reali  sie -
rung dieser rein digitalen Servo -
achse liegt in der Entwicklung
rein digitaler Absolutwertgeber
zu industriefähigen Preisen. 
Die STÖBER Synchron-Servo-
motoren der Baureihen ED, EK
und EZ sind mit solchen Ab-
solutwertgebern ausgestattet.

Zukunftweisende Software-

Generation

Die Inbetriebnahmesoftware
POSITool basiert auf ei ner völlig
neuen, modularen Drei-Ebenen-
Architektur mit er gonomischem
Interface-De sign. Eine Applika-
tions-Bibliothek mit Parametrier-
Assistent und die er gän z ende
Möglichkeit zur frei en, gra fischen
Programmierung bil  det den ge-
lungenen Brücken schlag zwi -
schen Maß kon fektion und Uni -
versalität. 
Diese neue Sys tem-Tech no lo gie
beendet kon sequent die Ära der
überfrachteten und un über sicht -
 lich gewordenen Betriebspro -
gram me aus der Pionierzeit der
Um richter.

Die Vorteile liegen auf der

Hand

Diese umfassende und konse-
quente Systemverschlankung
führt zu eindeutigen Kosten vor -
teilen für Hardware, Pro jek tie -
rung, Verkabelung, Installa tion
und  Inbetriebnahme.

Die enge Abstimmung aller
STÖBER-Servokomponenten
wird am Beispiel des elektroni-
schen Motor-Typenschildes
deutlich. Dessen Daten werden
automatisch bei der Para me-
 trie rung des Servoumrichters
POSIDRIVE® MDS 5000 ge nutzt.

DAS ERSTE KOMPLETTSYSTEM 
FÜR DIE RATIONELLE AUTOMATION

DIE VOLLDIGITALE 
POSITIONIERACHSE

STÖBER Synchron-Servomotor EK mit

digitalem Absolutwertgeber

(Standardausrüstung)
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Mehrfachnutzung durch 

abwechselndes Ansteuern

verschiedener Servo an triebe 

Häufig treten Servoantriebe zeit -
versetzt in Aktion. Typische Bei -
spiele dafür sind Handling auf -
 ga ben und Format ver stel lun gen.
Für solche Applika tio nen  bietet
sich ein Multi motoren-Be trieb
mit nur einem POSIDRIVE® MDS
5000 Servo umrichter an.

Die Digitaltechnik macht 

es möglich

Erstmals kann auch bei Servo -
an trie ben die preiswerte und
funktions sichere Anwendung
einer Achs  um schal tun g ohne
Ein schrän kung ge nutzt werden.

Achsumschalter

Für den Anschluss der digital
ge steu  erten Synchron-Servo-
motoren wur de das externe
Modul POSISwitch® AX 5000
entwickelt. Die An steue rung
erfolgt ohne weiteren Auf wand
lediglich über die vorhandenen
Encoder kabel.

Leistungs- und Signalflüsse
werden mit korrektem Timing
geschaltet. Die Achsverwaltung
verursacht keinen zusätzlichen
Softwareaufwand in einer über-
geordneten Steuerung.

Sequenzieller Betrieb 

ohne Funktionsbegrenzung

Werden vier Antriebe als End los -
rundschaltachse mit Ab so lut -
wertgebern genutzt, so ist die
exakte Positionierung auch 
dann rundungsfehlerfrei, wenn
die Achsen des Getriebes unter-
schiedliche, auch nicht ganz-
zahlige, Über set zungen verfügen.

POSISwitch® AX 5000

Software

Die Software POSITool kann 
bis zu vier lage- oder drehzahl-
geregelte Achsen un ab hängig
ver wal ten und abwechselnd
steuern. 
Der ein wandfreie Umschaltvor-
gang von Achse zu Achse wird
durch die Software gewährleis tet.

ALTERNIERENDES

STEUERN MEHRERER
SERVOANTRIEBE
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Für Experten

Die neue, frei programmierbare
Firmware wurde durch eine gra -
fisch editierbare Ebene nach
PLCopen® er wei tert. In verschie-
denen Biblio theken findet der
erfahrene und geschulte An wen -
der eine Viel zahl vordefinierter
Funktionsbausteine. Mit diesen
lassen sich Basisanwendungen
modifizieren oder die Funk ti o -
nali tät er weitern.

Als Dienstleistung

Für den Bedarf einer komplett
neuen Funktionalität oder für
eine umfassende Anpassung
der Basisanwendung bietet
STÖBER ANTRIEBSTECHNIK
dieses als Dienstleistung
“tailor made applications” an.

Weitere Highlights

Die Skalierbarkeit der Software
ermöglicht die optimale An pas -
sung von Funktionalität und 
Reak tionszeit an die gegebene
Applikation. Die Zykluszeit der
Sollwertverarbeitung ist nur
vom Berechnen der aktivierten
Systembausteine und der Para-
meter abhängig.

Auch komplexe Anwendungen
lassen sich ohne Änderung der
Firmware auf derselben Hard-
wareplattform abbilden. 

Die Verwendung des STÖBER-
Achsumschalters POSISwitch®

AX 5000 ist softwareseitig vor-
bereitet. Bis zu 4 Servoachsen
können mit jeweils unterschied-
licher Funk tio na lität abwech-
selnd gesteuert wer den. 

Die hohe Dynamik der Elektro -
nik-Entwicklung führt insbeson-
dere bei Servoumrichtern zu
ständigen Verbesserungen und
Funktionserweiterungen. Doch
damit ist eine ständig steigende
Komplexität der Bedienersoft -
ware verbunden. Ein Trend, der
in krassem Widerspruch steht
zur Forderung nach einfacher
und zielsicherer Bedienbarkeit.

Dieser Zielkonflikt wurde von
STÖBER ANTRIEBSTECHNIK
aufgegriffen und als Lösung die
Software Suite V5 entwickelt.
Sie umfasst die Inbetriebnahme-
software POSITool, eine reich-
haltige Bibliothek mit Standard-
applikationen sowie die Firm-
ware für die Umrichtergenera-
tion 5000.

Anstelle einer starr definierten
Firm ware mit unendlich vielen
Para me tereinstellungen findet
der An wen der hier eine moder-
ne, ergonomisch konzipierte Be -
dien ober fläche vor.

MODULARE 
SOFTWAREARCHITEKTUR MODULARE

Funktionale Gehäuse-

konstruktion

Alle Gehäuse der POSIDRIVE®

MDS 5000 Baureihe bestehen,
als ein Teil der STÖBER EMV-
Strategie, aus verzinktem Stahl-
blech. Die Abschirmung elektro-
magnetischer Strahlen durch
das Gehäuse er höht die Stör-
fes tigkeit und reduziert die Stör-
abstrahlung. 

Das Frontgehäuse besteht aus
schlagfestem Kunststoff. Hier
sind Bedientastatur, Display,
LED-Anzeige, Paramodul und
RS232-Schnittstelle zusammen-
gefasst. Ebenso die Steckplätze
für die optionalen Platinen und
Klemmen.

Dieses Kunststoff-Frontgehäuse
wird bei allen Bau größen in
gleicher Ausführung verwendet.

UMFASSENDE MODULARITÄT ALS SYSTEMIDEE

Skalierbare Software-Architektur

Paramodul

Steckbares Speichermodul für
das Übertragen aller Programm-
und Einstelldaten.

Sollte das Aus wech s eln eines
POSIDRIVE® MDS 5000 notwen-
dig werden, wird das vorhande-
ne Paramodul einfach umge-
steckt, um den Betrieb wieder zu
starten. Die Funktionalität bleibt
ohne Ein schränkung erhalten. 

Auch zur Rück doku men tation 
von Betriebszuständen ist die-
ser Speicher  stecker ein ideales,
direkt verfügbares Werkzeug.
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Für den Alltag

Für die Projektierung eines An-
triebes bietet die Inbetriebnah-
mesoft ware POSITool eine Bib-
liothek mit typischen, vorgefer-
tigten Basis-Applikationen. Hier
eine Auswahl:
� Schnellsollwert
� Komfortsollwert

Drehzahl oder Drehmoment -
sollwert (auch umschaltbar)
3 analoge Sollwerte
16 Festsollwerte
Motorpotentiometer
PID-Regler-Sollwert
Sollwerte absolut oder pro- 
zentual skalierbar

� Kommandopositionierung 
Leistungsfähige Einachs-
positioniersteuerung mit 
Befehlsschnittstelle nach 
PLCopen® und der Zusatz-
funktion POSILatch. Damit 
können auf externe Signale 
Posi tions messungen ausge-
führt wer  den (z.B. Längen- 
mes sung).

� Fahrsatzpositionierung
� elektronische Kurvenscheibe

Kopplung von bis zu 32 Achsen

Die konsequente Projektorien-
tierung der Module erweist sich
als ausgesprochen zielführend.

Die Parametrierarbeiten werden
durch Assistenten funk tionen
unterstützt.

Parametrierung

Konfiguration

Firmware
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EMV-Schirmblech, Anschluss des Motorleitungsschirms mit Clip

Rechts: Ausführung mit integriertem Bremsmodul für 24 V-Bremse

HARDWARESTRUKTUR

DP 5000

PROFIBUS DP-V1

CAN 5000

CANopen® DS 301

Optionale Feldbuskommunikation

Optionale 

E/A-Schnittstellen

Netzanschluss

3 x 400 Volt

XEA 5001

E/A Klemmenmodul

– Erweitert –

3 analoge Eingänge 
(1 x 16 Bit, 2 x 12 Bit)
2 analoge Ausgänge
13 binäre Eingänge
10 binäre Ausgänge
2 x D-SUB 9 Inkremental-
geber (TTL) oder SSI 
Ein-/Ausgangs schnitt stelle 
(X20 – SDS kompatibel)

SEA 5001

E/A Klemmenmodul

– Standard –

2 analoge Eingänge (12 Bit) 
2 analoge Ausgänge
5 binäre Eingänge
2 binäre Ausgänge

Encoder-Schnittstellen für 4 Systeme:

EnDat® digital (Bidirektionale synchron-serielle Schnittstelle)
SSI-Absolut

Inkrementalgeber TTL (RS422, “5V”)
Inkrementalgeber HTL (“24V”)

24 V 

Einspeisung
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REA 5001

E/A Klemmenmodul

– Resolver –

2 analoge Eingänge, 2 analoge Ausgänge
5 binäre Eingänge, 2 binäre Ausgänge
Encoder:
Resolver
EnDat®-Encoder 2.1
TTL-Inkrementalencoder*
SSI-Encoder*
Schrittmotor-Signale*
Der Adapter ist im Lieferumfang 
der REA 5001 enthalten.

*(Simulation und Auswertung)

ECS 5000

EtherCAT® PROFINET



DAS KOMPLETTE PROGRAMM 

VON 0,37 BIS 45 KW

MDS 5007A/5008A/5015A

Baugröße 0

MDS 5040A/5075A

Baugröße 1

MDS 5110A/5150A

Baugröße 2

MDS 5220A/5370A/5450A

Baugröße 3
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Einbau

Die Servoumrichter POSIDRIVE®

MDS 5000 können in Kompakt -
schaltschrän ken mit 300 mm
Tiefe montiert werden. 

Das Bedienmodul ist bei allen
Baugrößen identisch. 
Die Gehäusebauweise aus
Stahl blech ist Teil der STÖBER
EMV-Strategie (Filterklasse A).
Elektromagnetische Strahlen
werden dadurch abgeschirmt. 

Das erhöht die Störfestigkeit
und reduziert die Stör ab  strah -
lung. Ausschließlich die Be dien-
 front besteht aus einem hap -
tisch angenehmen Kunststoff.

Funktional modulare Gehäusekonstruktion 

MDS

5007A/5008A/5015AMDS 5040A/5075AMDS 5110A/5150A

MDS

5220A/5370A/5450A



3 x 6 AT 3 x 10 AT

SYSTEMBASIS
Bremschopper integriert

Thermisches Modell überwacht
den externen Widerstand auf
Kurzschluss und Überlast

Ausgeführter Zwischenkreis

Zum Energieausgleich zwischen
mehreren Umrichtern

Bedienung am Gerät

8 Tasten, Änderungen von Para-
metern, Handfahrt
(Klartextdisplay und LED Status-
anzeige)

Paramodul

Steckbares Modul zur netzaus-
fallsicheren Speicherung aller
applikationsspezifischen Daten
Datentransfer ohne weitere
Hilfsmittel

Energieversorgung der

Steuerelektronik

Netzteil mit Anschluss für exter-
ne +24 V oder Zwischenkreis-
netzteil (auch beim Wegschalten
der Netzspannung bleibt das
Steuerteil voll in Funktion) 

Montagefreundlich

Alle Klemmen steckbar (Feder-
zugklemmen)
Netz- und Motoranschlüsse
räumlich getrennt
Zwischenkreisklemmen doppelt
ausgeführt, vereinfachte Parallel-
schaltung
EMV-Blech für Schirmmontage

ASP 5001

Option zur Realisierung der
Sicherheitsfunktionen:
� STO und SS1 nach 

DIN EN 61800-5-2 
� Stoppkategorie 0 und 

Stoppkategorie 1 nach 
DIN EN 60204

Die Integration ist möglich in 
Anwendungen bis maximal:
� PL e in Kategorie 3 nach DIN 

EN ISO 13948-1:2008-12 bzw. 
� SIL 3 nach DIN EN 61800-

5-2:2008-04
Die POSILatch-Funktion nutzt externe

Signale und wertet diese als Mess -

funktion aus. POSILatch kann ein

gesondertes Mess-System der SPS

ersetzten

7

Windows-Software POSITool

Applikationsauswahl 
(mit Assistent)
Parametrierung (mit Assistent)

Verwaltung mehrerer Servoum-
richter in einem Projekt
Antriebsoptimierung mit POSI-
Scope, Oszilloskop-Funktion für
interne Signale (Bewegungs-
visualisierung), Betriebsdaten-
überwachung und Diagnose

Baugröße

Typ

ID.-Nr.

empfohlene Motorleistung

Anschluss-Spannung

Netzsicherungen

Nennstrom IN

Imax

Taktfrequenz

Nennstrom IN

Imax

Taktfrequenz

55401 55402 55403

0,75 kW 0,75 kW 1,5 kW

1 x 10 AT 3 x 16 AT 3 x 20 AT

3 x 3 A 3 x 1,7 A 3 x 3,4 A 3 x 6,0 A 3 x 10 A

3 x 2,3 A 3 x 4,5 A 3 x 10 A 3 x 16 A

MDS 5007 A MDS 5015 A

55404

4,0 kW

MDS 5040 A

55405

7,5 kW

MDS 5075 A

BG 0 BG 1

250% / 2 sec., 200% / 5 sec. 250% / 2 sec., 200% / 5 sec.

8 kHz (einstellbar bis 16 kHz bei Derating) 8 kHz (einstellbar bis 16 kHz bei Derating)

180% / 5 sec., 150% / 30 sec. 180% / 5 sec., 150% / 30 sec.

4 kHz (einstellbar bis 16 kHz bei Derating) 4 kHz (einstellbar bis 16 kHz bei Derating)

(L1-L3) 3 x 400 V +32%/-50% 50 Hz
(L1-L3) 3 x 480 V +10%/-58% 60 Hz

(L1-L3) 3 x 400 V +32%/-50% 50 Hz
(L1-L3) 3 x 480 V +10%/-58% 60 Hz

Bremswiderstand extern

Bremswiderstand intern

100 Ω: max. 3,2 kW

 –

zul. Motorkabellänge, geschirmt

Leiterquerschnitt

Schutzart

max. 2,5 mm2 max. 4 mm2

100 m, ab 50 m mit Ausgangsdrossel 100 m, ab 50 m mit Ausgangsdrossel

IP 20

2,2

IP 20

3,8

47 Ω: max. 6,4 kW 47 Ω: max. 13,

Gewicht (kg) o. Verpackung

0 – 700 Hz 0 – 700 HzAusgangsfrequenz

–

MDS 5008 A

(L1-N) 1 x 230 V +20%/-40%
50/60 Hz

3 x 4 A

Betrieb mit Asynchronmotor (Steuerart U/f, SLVC, VC)

100 Ω: max. 1,6 kW

Leistungsfähiger Rechner -

kern

32-Bit RISC Prozessor
Strom regler 125 µs 

Steuerverfahren

Synchron-Servomotoren
Asynchronmotoren 
(U/f, Sensorless VC, VC)

Encoderschnittstelle

Absolutwertgeber digital
(EnDat®‚ SSI)
Inkrementalgeber (TTL, HTL)
Optional: Resolver

Serielle Schnittstelle

RS232 mit USS-Protokoll

Steckkartenplätze

Kommunikation
E/A-Klemmen

Betriebssicherheit

Gut dimensioniertes Leistungs-
teil für 250 % Beschleunigungs-
strom 

Motorvollschutz

Überwachungsschaltung für
Kaltleitersensoren

Betrieb mit Synchron-Servomotor (Steuerart Servo)



Feldbuskommunikation

PROFIBUS
PROFINET
EtherCAT ®

CANopen ®

E/A-Klemmenmodule

SEA 5001
XEA 5001 (Imkrementalgeber-
und SSI-Schnittstelle)
REA 5001 
Resolver und 
EnDat®-Encoder 2.1 Schnittstelle

POSISwitch® AX 5000

Zur sequentiellen Ansteuerung
von STÖBER Synchron-Servo-
motoren ED, EK + EZ mit digita-
lem Absolut wertgeber

Unterbaubremswiderstand

Zur Montage an der Geräte -
rückseite

Bremswiderstand

Baureihe VHPR
Schutzart IP54, UL
bis 400 W

Anlaufsperre

ASP 5001

SYSTEMOPTIONEN

3 x 35 AT 3 x 50 AT 3 x 50 A gG 3 x 80 A gG 3 x 85 A gG

3 x 14 A 3 x 20 A 3 x 30 A 3 x 50 A 3 x 60 A

3 x 22 A 3 x 32 A 3 x 44 A 3 x 70 A 3 x 85 A 

55406 55407 55408 55409 55410

11 kW 15 kW 22 kW 37 kW 45 kW

MDS 5110 A MDS 5150 A MDS 5220 A MDS 5370 A MDS 5450 A

BG 2 BG 3

250% / 2 sec., 200% / 5 sec. 250% / 2 sec., 200% / 5 sec.

8 kHz (einstellbar bis 16 kHz bei Derating) 8 kHz (einstellbar bis 16 kHz bei Derating)

180% / 5 sec., 150% / 30 sec. 180% / 5 sec., 150% / 30 sec.

4 kHz (einstellbar bis 16 kHz bei Derating) 4 kHz (einstellbar bis 16 kHz bei Derating)

(L1-L3) 3 x 400 V +32%/-50% 50 Hz
(L1-L3) 3 x 480 V +10%/-58% 60 Hz

(L1-L3) 3 x 400 V +32%/-50% 50 Hz
(L1-L3) 3 x 480 V +10%/-58% 60 Hz

max. 6 mm2 max. 35 mm2 ohne Aderendhülse

100 m, ab 50 m mit Ausgangsdrossel 100 m

IP 20

5,0

IP 20

11,8

,6 kW 22 Ω: max. 29,1 kW 15 Ω: max. 42 kW

13,2

0 – 700 Hz 0 – 700 Hz

30 Ω: 100 W / max. 21 kW–

Bremswiderstand

VHPR

CE-konform

Alle POSIDRIVE® MDS 5000 Um -
richter entsprechen den EMV-
Richtlinien und erfüllen die
Kriterien der Nieder span nungs -
richtlinien EN 50178. Die Serien-
ausstattung umfasst ein wir-
kungsvolles Maß nahmen paket
– dazu gehören ein integrierter
EMV-Filter und das auf wändige,
schutzverzinkte Stahl blechge-
häuse. Pegel und Be griffe sind
nach IEC 1131 definiert. Alle
POSIDRIVE® Servoumrichter
tragen das CE-Zeichen

UL-konform
Die UL und cUL ("Canada-UL")
zertifizierten Verstärker erfüllen
die Anforderungen der Normen
UL 508C und UL 840

Absolute Encoder Support AES

Zur Pufferung der Versorgungs-
spannung bei Verwendung des
induktiven Multiturn EnDat® 2.2
Absolutwertencoders EBI1135
bei abgeschalteter 24 V Versor-
gungsspannung am Umrichter



Inbetriebnahme der

kompletten Applikation

Dies kann sowohl über den an-
geschlossenen PC oder nach
Datenübernahme über das 
Ge rätebedienfeld erfolgen. 
Zur Datenübernahme eignet
sich auch das Paramodul.
Ergänzende Pa ra me trie r  korrek -
turen und Er gän  zun gen können
unmittelbar erfolgen. Für diese
Aufgabe ist ent sprech endes
Wissen (Basis schu lung) Voraus -
setzung.

Die Windows-Inbetriebnahme soft -
ware POSITool umfasst die 
Funktionen: 
� Projektierung der Applikation 
� Para me trie rung des Antriebes
� Pro grammierung des Antriebes
� Inbetriebnahme des An triebes
� Inbetriebnahme der Applikation
� Op timierung der Funktion

Die Übergabe der vorberei teten 
Funktionen und der Para meter 
erfolgt über die RS232 
Schnittstelle an der Geräte front.

Inbetriebnahme der STÖBER

Synchron-Servomotoren ED,

EK und EZ 

Für diese „Vorbereitungsarbeit“
sind keine Softwarekenntnisse
nötig. Alle Einstellungen er fol-
gen per Dialog über das Geräte-
 be dien feld mit Textanzeige.
Der Servoumrichter POSIDRIVE®

MDS 5000 wird dazu mit der 
Appli ka tion „Schnell soll wert“
ausgeliefert.

ZIELSICHERE INBETRIEBNAHME

STÖBER Synchron-

Servomotor EK mit

digitalem

Absolutwertgeber

auf der Motor-

welle (B-Seite)

Digitales Antriebs-Tuning

Mit dem Softwaretool POSI -
Scope werden Probeläufe zur
individuellen Antriebs op ti mie -
rung auf ein Mindestmaß redu-
ziert. 
Ausprobieren wird durch eine
umfassende Diagnose er setzt.
In Echtzeit wird das Ge schehen
beobachtet, registriert, analy-
siert und umgehend auf dem
PC-Bildschirm oszillographisch
dargestellt. Die daraus abgelei-
teten Feintuning-Maß nahmen
führen zu perfekt eingestellten
Antrieben.
Bei Applikationen mit hohen
Anforderungen kann POSIScope
zur Systempflege eingesetzt
werden.

Vertiefende Seminare für

Praktiker und Experten

Der POSITool Software-Assistent
unterstützt das Konfigurieren
und die Parametrierung der
STÖBER Standardapplikatio-
nen. Der in der Praxis benötigte
sichere Umgang mit POSITool
kann in einem Applikations-
seminar vertieft/erlernt werden.

Praktiker lernen in praxisorien-
tierten und individuell konzi-
pierten Seminaren die Möglich-
keiten kennen, die Potentiale
der POSITool Standardapplika-
tionen effektiv auszuschöpfen.

Experten können nach Teilnah-
me am Seminar ‘Freie grafische
Programmierung‘ die POSITool
Standardapplikationen selbst-
ständig erweitern um sie an spe-
zifische Bedürfnisse anzupassen.

Termine und Informationen
www.stoeber.de (Services).



Service

Das STÖBER Servicesystem um fasst 38
kompetente Service part ner in Deut sch -
land und weltweit über 80 Unter nehmen
im STÖBER SERVICE NETWORK. 

Bei Bedarf gewährleistet dieses Service-
konzept Kom petenz und Leistungs be -
reit schaft vor Ort.

Generell sind die Servicespezialisten
ständig über eine 24-Stunden-Telefon-
bereitschaft erreichbar.

Bei Bedarf können Sofort maß nahmen
zur Problembehebung umgehend
eingeleitet werden.

24-Stunden-Service-Hotline

+49 180 5 786323

www.stober.com

SCHNELLE MONTAGE
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Perfektes, praxistaugliches

Anschlusslayout

Der Netz- bzw. 24 V-Anschluss
erfolgt ‘von oben’ über steck-
bare Klemmenleiste.

An der Gehäuseunterseite be -
finden sich die getrennten An -
schlüsse für Motor, Zwischen -
kreis und Bremswiderstand.
Dort werden auch mit einfacher
Steckmontage Kaltleiter und
Bremsrelais kontaktiert.

EINFACHSTE NUTZUNG

Einfache Datenübergabe bzw.
Datenübernahme durch Para-
modul.

Display und Tastatur sind in te -
griert. Schnelle Diagnose, 
Sta  tus überwachung, direkter
Parameterzugriff und Hand -
fahr funktionen sind damit 
mö glich.

Schnelle Zwischen kreis kop plung.
Doppelt ausgeführte Zwischen-
kreisklemmen ermöglichen eine
vereinfachte Parallelschaltung.

STOBER AUSTRIA

www.stoeber.at
+43 7613 7600-0
sales@stoeber.at

STOBER CHINA

www.stoeber.cn
+86 10 6590 7391
sales@stoeber.cn

STOBER FRANCE

www.stober.fr
+33 4 78.98.91.80
sales@stober.fr

STOBER GERMANY

www.stoeber.de
+49 7231 582-0
sales@stoeber.de

STOBER ITALY

www.stober.it
+39 02 93909570
sales@stober.it

STOBER JAPAN

www.stober.co.jp
+81 3 5395 6788
sales@stober.co.jp

STOBER SOUTH EAST ASIA 

www.stober.sg
+65 65112912
sales@stober.sg

STOBER SWITZERLAND

www.stoeber.ch
+41 56 496 96 50
sales@stoeber.ch

STOBER USA

www.stober.com
+1 606 759 5090
sales@stober.com


